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Wie iſt die Entſchädigung bei Enteignunng
eines Vorgartens zu hemeſſen

Rachdruck verboten
Eine Frage von allgemeinem täglich wiederkehrendem

Intereſſe iſt die der Enteignungsentſchädigung für die Auf
zpferung von Grundbeſitz zugunſten des Verkehrs und der All
Lineinheit Ganz nach dem Wert den das enteignete Beſitztum

Tr Jeit der Enteignung hat iſt die Entſchädigung zu bemeſſen
Jnfolgedeſſen ſind zu unterſcheiden land wirtſchaftlich auszu
Iuhender Grundbeſtt Spekulationsland wenn eine Bebauung
mit Beſtimmtheit vorausgeſehen iſt Bauland und ſonſtige
Gewinnchancen durch günſtige Geſchäftslage Gärten uſw Jn
dem vorliegenden Falle handelt es ſich um die Bewertung von

9 Vorgartenland das nach der Judikatur des Reichsgerichts nicht
Stra als Bauland zu bewerten iſt ſondern nur als wer
erhöhender Faktor des übrigen Grundbeſitzes

Der Kläger des in Rede kommenden Rechtsſtreites iſt
Eigentümer eines Hauſes an der Oppenheimer Landſtraße in
Frankfurt a M Für die Verbreiterung dieſer Straße iſt ihm
von der Stadtgemeinde Frankfurt a M ein Vorgarten ſeines
Beſitztums in der Größe von 54 Quadratmetern enteignet wor
den Vom Bezirkeausſchuß wurde der Grundwert auf 5535,52
Mark feſtgeſetzt Der Kläger beanſprucht eine Entſchädigung
von 10 090 Mk und hat deshalb Klage auf Zuerkennung dieſer
Summe erhoben

Das Landgericht Frankfurt a M ſprach dem Kläger nach
Anhörung von Sachverſtändigen 6835,52 Mk zu Auf die Be
rufung der Beklagten iſt das Urteil des Landgerichts vom
Oberlandesgericht Frankfurt a M dahin abgeändert worden
daß eine Entſchädigung von 5735 Mk als gerechtfertigt feſt
geſetzt wurde Dem Kläger wurden der Beklagten der
Keſten auferlegt Das Oberlandesgericht nimmt Bezug auf ein
Erkenntnis des Reichsgerichts und legt dar daß nach der bereits
mit veranſchlagten Minderung an Miete durch Wegfall des
Vorgartens nur noch ein Aufſchlag von 200 Mk für Fortfall
der Annehmlichkeiten in Rechnung zu ſtellen ſei woraus ſich
die Summe von 5735,52 Mk als volle Entſchädigung ergebe
In der reichsgerichtlichen Begründung des erwähnten Urteils
heißt es Es wird ausgeführt daß dem Vorgarten außer ſeiner
Bedeutung als mietzinsſteigernden Faktors ein ſonſtiger Wert
nicht innegewehnt habe und daß daher dem Klägec nur der
Vetrag zukomme der dem Werte der Fläche als Vorgarten
als eines der Erhöhung der Sicherheit und Annehmlichkeit der
Wohnröume dienenden Geländes entſpreche Jenen Betrag
bemißt der Berufungsrichter nach der Einbuße die das Reſt
grundſtück durch den Verluſt des Vorgartens erleidet und wenn
er darüber hinaus nicht noch eine Summe für den Grund und
Boden an ſich bewilligt ſo befindet er ſich dabei auf dem Boden
ſowohl des Enteignungsgeſetzes wie des von ihm in Bezug
genommenen Arteils des V Zivilſenats vom 7 März 1894
Gruchot Bd 38 S 1092 Jn dem Mietfalle kommt nach der

Annahme des Berufungsrichters der Wert des Vorgartens zum
ziffernmäßigen Ausdrucke nicht bloß der objektive Wert ſondern
auch der Mehrwert den der Vorgarten als ſolcher vermöge
ſeines Zuſammenhanges mit dem Wohnhauſe beſitzt es tritt
aber damit auch der Minderwert der durch die Abtretung für
das Reſtgrundſtück entſteht in die Erſcheinung

Gegen das Urteil des Oberlandesgerichts Frankfurt a M
hatte der Kläger Reviſion beim Reichsgericht eingelegt die in
deſſen keinen Erfolg hatte und vom VII Zivilſenat des höchſten
Gerichtshofes zurückgewieſen worden iſt Akt 3 VII 572/09

Sin kleines Splebnis
Es gibt Menſchen die über alles hinwegſchauen und nie

etwas erleben wenn ihnen nicht gerade einmal das Haus über
dem Kopfe wegbrennt Und anderen wieder wird alles zum Er
lebnis um jede Kleinigkeit weben ſie ſich Geſchichten und Ge
ſchichtchen Das ſind die Träumer die mit offenen Augen in die
Welt hinein träumen

Jch hatte geſtern auch ein kleines Erlebnis Jch weiß nicht
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Lago di Garda
Niva Deſenzano

Verona im September 1910
Riva iſt ein kleines Städtchen am nördlichen Ende des

O daſees Es beſteht aus zwei Teilen einem für die Fremden
ind einem für die Einheimiſchen Jn dem Teil der für die
enden zugeſchnitten iſt und der zum größten Teil die Stadt

Tefhrt iſt die italieniſche Sprache verpönt Es iſt dies der
mit der ſich um den Bahnhof und den Hafen gruppiert der
ſich a flaſterten Straßen und Fahrdamm verſehen iſt und der
rig as Air der Wohlhabenheit geben will ohne daß ihm das

4 an Er iſt geſpickt mit Hotels ſauberen und minder
4 20 Ca n mit kleinen Läden in denen die Anſichtskarten

des St koſten dieſelben Karten die im italieniſchen Teil
und a ven um einen Soldo zu haben ſind mit Caféhäuſern
den Sag wenaden und teueren und ſchlechten Friſeuren Auf
und ver fahren träge Einſpänner mit wackeligen Rädern
Ftemden lichenen Sammetpolſtern umher und ſchikanieren die
deuen Die KZutſcher können es ſich nicht verſagen jeden

en Franzoſen und Engländer der ihnen in die Quere
jedermann ihrem Kauderwelſch zu erfreuen Dabei wird
die Nann Deutſch angeſprochen denn die Roſſelenker können
ſchän on nicht unterſcheider Faht zum Gadaſäh ſärr
einer Etaalefälle farren Sil Und geht man zwanzigmial in
einem e an einem Wagen vorüber der Kutſcher ruft

irekt 7 wieder das gleiche zu
man t n See erhebt ſich ein Hotel von einem Komfort
rein fr nur ſelten trifft Es iſt das LidoPalaceHotel

herbergt anzöſiſchen Charakter trägt die beſte Geſellſchaft be
Und immer dicht gefüllt iſt mit Gäſten Das Hotel
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gehöre ich eigentlich zu den Träumern oder zu denen die über

das eine große ferne unerreichbare Ziel alles um ſich her ver
geſſen Jmmerhin es war ſo niedlich daß ich es erzählen möchte

Es war in der Nachmittagsſtunde Wie blauer Dunſt lag die
Herbſtluft über der Sagle und den naſſen braunen Bäumen Jch
trat ans Ufer Da höre ich einen Schrei einen wehen weinenden
Kinderſchrei An der Saale drängt ſich eine Gruppe Mädchen
und Knaben Scheu blicken ſie in die träge ziehenden Waſſer Und
die eine ringt die Hände und ſchreit Um Gottes willen da iſt ein
Unglück paſſiert Die Menſchen ſtürzen auf allen Wegen herzu
Neugierige ſtehen und gaffen Und das Mädchen ſchreit und weint
und ſteht hilfloc und beugt ſich zum Waſſer herab Warum hilft
ihr denn lein Menſch Ein paar Herren treten dicht heran und
ſchaun hinab in die Saale und lachen Und das Mädchen
weint und ſchreit

Endlich bin ich auch zur Stelle Hier muß doch jemand ins
Waſſer gefallen ſein Hier gilt s zu retten zu helfen Und ich
eile ans Ufer ich will die ſchwarzen gurgelnden Waſſer mit
meinen Blicken durchbohren Das Mädchen weint und ringt die
Hände Und nun lache ich lache mit allen die neben mir ſtehen
Das kleine Mädchen ſchluchzt mit erſtickkter Stimme Mein
Badeengel Mein Badeengel Das alſo war das
große Unolück

Nun raſch zur Bootſtation Eine Gondel losgelöſt Schon
hat man drüben im Ruderklub das Unheil bemerkt Auch dort
ſticht ein VBoot in See Andere rudern von hier und dort herbei
Eine luſtige Wettfahrt Machtvoll ſchlagen die Riemen das
Waſſer Und der Badeengel wird gerettet Da habe ich das Mäd
chen jauchzen hören vor Glück

Nicht wahr eine kleine alberne Geſchichte Aber ich habe mir
das Kind ſo recht beſchaut Es ging in dünnen armſeligen Röck
chen Es war ein armes Kind And das Püppchen war ihm die
einzige Freude Der kindliche Schmerz war tragiſch Noch wußte
das Mädchen nichts von dem furchtbaren Verlieren das der Große
kennt Und hilflos ſtand es in ſeinem Leid und die meiſten
Menſchen lachten und verſtanden es nicht Jch weiß wie bitter
weh ihm geweſen als ich es wieder lachen und jubeln hörte
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Körperverletzung durch Anſpeien verübt
Eine intereſſante wohl nicht täglich vorkommende Rechts

frage hatte das Reichsgericht zu beurteilen Der dritte Strafſenat
unſeres höchſten Gerichtshofes hat am 30 Mai 1910 ein Urteil
gefällt das ſowohl nach dem Tatbeſtande hin wie nach der Rechts
ausführung allgemeines Jntereſſe beanſprucht Wir entnehmen
darüber der Deutſchen Juriſten Zeitung Verlag von Otto Lieb
mann Berlin W 57 folgendes

Ein Teil der Bergleute zu A ſtreikte Die Arbeits
willigen wurden eines Tages gelegentlich des Schichtwechſels von
einer nach Hunderten zählenden Schar Streikender in Empfang
genommen und unter Johlen und Schimpfen begleitet Unter
dieſer Menſchenmenge befanden ſich auch viele Kinder die die
Aubeitswilligen fortwährend Beſpien Der Angekl trieb dazu
laut mit gewiſſen näher feſtgeſtellten Worten an Seine Ver
urteilung aus S 111 Abſ 1 des Strafgeſetzbuches iſt rechtlich nicht
zu beanſtanden Das Gericht hat bedenkenfrei angenommen daß
der Angeklagte öffentlich vor einer Menſchenmenge zur Begehung
einer ſtrafbaren Handlung nämlich der öffentlichen Beleidigung
und der Körperverletzung aufgefordert habe und zwar
indem die Aufforderung die ſtrafbare Hondlung zur Folge gehabt
hat Denn tatſächlich waren die Kinder infolge der Worte des
Angeklagten immer wütender gegen die Arbeitswilligen vorge
drungen und hatten dieſe derartig beſpien daß einige in ihren
Kleidern ganz mit Speichel beſudelt waren Jn der erwähnten
an die Kinder gerichteten Aufforderung konnte ohne Rechtsirrtum
ſowohl die Aufforderung zur Begehung einer Beleidigung wie
einer Körperverletzung gefunden werden Denn durch das An
ſpeien drückten die Kinder nicht bloß ihre Nichtachtung der dadurch
betroffenen Perſonen aus machten ſich alſo inſofern einer Be
leidigung ſchuldig ſondern ſie begingen zugleich auch eine Körper

zeigt am deutlichſten wie beliebt der Gardaſee iſt daß kein
Amerikaner der den Kontinent durchreiſt den Gardafee links
liegen läßt und daß Franzoſen Engländer und Deutſche eine
Reiſe immer mit dem Beſuch des Gardaſees verbinden

Es war ein herrliches Wetter als wir in Riva ankamen
Ein tiefblauer Himmel ſpiegelte ſich im tiefblauen See Die
Palmen und die Zitronenbäume die die Promenaden um
ſäumen waren von keinem Windhauch umſäuſelt Die glühende
Mittagshitze und die anſtrengende Fahrt veranlaßt uns uns
cin wenig auszuruhen bevor wir einen Spaziergang am Ufer
des Sees antraten Als wir aufwachten bedeckten graue
Wolken den Himmel und der Wind wühlte in ven Kronen der
Palmen und ſchüttelte die Blüten der Zitronen die ſchon zum
drittenmal in dieſem Jahr erſchienen warea Wir gingen in
eins der vielen Caféhäuſer in denen den ganzen Tag über
öſterreichiſch italieniſche Offiziere und Deutſche im Touriſten
koſtüm ſitzen und konſtatierten daß der Kaffee ſchlecht und teuer
war Der Wind und die ſchnelle Abkühlung der Witterung
veranlaßten uns dazu Mäntel umzunehmen Wir gingen auf
der Ponaleſtraße zu den berühmten Ponalewaſſerfällen die ſich
in den See ſtürzen Ein ſchmaler Weg führt am rechten Ufer
des Sees entlang gegen Süden Man geht etwa 100 Meter
über dem Waſſerſpiegel Links ſtürzen die Felſen geradezu in
den See der ſchon an den Ufern eine beträchtliche Tiefe hat
Rechts erhebt ſich eine hohe Felſenwand die gemeinſam mit
dem See aus der Straße einen vorzüglichen Engpaß geſchaffen
hat den Jtaliener und Oefſterreicher ſich zunutze gemacht haben
Jn den Felſen und unterhalb der Straßen liegen Forts
Ueberall ſtrecken ſich einem Schießſcharten entgegen Es iſt
ſtreng verboten hier zu zeichnen und zu photographieren

Trotz der nicht gerade ſchönen Witterung war die Straße
mit einer Staubſchicht von etwa 10 Zentimeter bedeckt Die
Straße war wenig begangen und wenig befahren Selten be
gegnete man einigen Fremden ſelten den kleinen Wägelchen
die von Mauleſeln gezogen werden Der Weg von Riva bis
zu den Ponalewaſſerfällen iſt großartig Der Blick den man
genießt wenn man ſich über das Geländer beugt und in die
dicken Fluten des Sees und zu den reichen UAfern ſchaut iſt
unvergeßlich Nie erſcheint die Natur größer und herrlicherx
Als wir an den drei Waſſerfällen angekommen waren den
Ausflug macht man weniger wegen der Fälle als wegen des
Wegs war es faſt dunkel geworden Der Weg zu den Fällen
iſt abgeſperrt Man hat eine kleine Gebühr zu entrichten und

verletzung Das Anſpucken kann nämlich dann als Körperver
letzung aufgefaßt werden wenn es Ekel hervorruft alſo dadurch
auf das körperliche Befinden phyſiſch ſtörend einwirkt Das aber

iſt hier ſeſtgeſtellt Dr jur W
Zoologiſcher Carten Auf das morgen Freitag nach

mittag unter Alfred Elsmanns Leitung ſtattfindende Elite
konzert des Stadt heater Orcheſters ſei nochmals hingewieſen
Die Eintrittspreiſe ſind nicht erhöht

Patent Anmeldungen Franz Pampe Halle a Ver
fahren und Retorte zur Erzeugung von Gas aus Petroleum und
Spiritus oder Waſſer für Heizung Beleuchtung und Motorbetrieb
Ad Prinzler Halle a S Vorrichtung zum gleichgeitigen Hacken
und Düngen Gebrauchsmuſter Eintragungen
Bernhard Dedekind Halle a S Feſtſteller für Türen und
Fenſter beſtehend aus einem zwiſchen zwei Flächen ſich drehen
den Schenkel ohne Federbeeinfluſſung Wilh Erny Halle a S
Achteckiges Eefäß mit oben eingezogenem über einer Seitenfläche
ausgeſparten Rand ſowie Wulſt und Verliefungen am Gefäßboden
zur Aufnahme der Elektrode Adolf Prinzler Halle a
Vorrichtung zum gleichzeitigen Hacken und Düngen von Getreide
und Pflanzen aller Art

Theater und Musik

Musikalischer Zirkel vom 16 Oktober 1883
Aufführung weltlicher Werke von Joh Seb Bach

Halle 13 Oktober
Der muſikaliſche Zirkel bringt jedes Jahr zu ſeinem

Stiftungstage 16 Oktober ein bedeutſames Pro
gramm Geſtern brachte er unter der fleißigen Leitung des
Herrn Zaeber ſelten aufgeführte weltliche Werke von
Bach und zwar außer einigen Soliſten und geringer Ver
ſtärkung des Vereinsorcheſters und der Männerſtimmen
alles aus eigenen Mitteln Gleich der Eingangschor aus
der Gratulationskantate Tönet ihr Pauken Er
ſchallet Trompeten der mit der Originalbeſetzung der
hohen D Trompete gegeben wurde erfuhr wenn man
einige zu tief gegriffene hohe Töne der Soprane und kleine
Unreinheiten im Orcheſter abrechnet eine rhythmiſch wie
klanglich gute temperamentrolle Vorführung des ores
und Orcheſters

Die Wiedergabe des Z weiten Brandenbur
giſchen Konzerts für konzertierende Violine Flöte
Oboe und Trompete mit Begleitung des Streichorcheſters
und Cembalo litt beſonders im erſten Satze Allegro mode
rato unter ſchlechter Stimmung Das Techniſche und
Rhythmiſche kam aber auch im erſten Satze zu annehm
barer Darſtellung und da Stimmung und Zuſammenſpiel in
den folgenden Sätzen höher wuchſen und die Solovioline

r Oboe beſonders die ſchwierige hohe Trompete glück
icher ſchafften als im 1 Satze ſtieg beim Andante und

Allegro aſſai auch die Freude am Genießen
Eine mutige kühne Tat und damit das Beſte des

Abends bot der Zirkel mit Bachs humoriſtiſch angehauchter
Gelegenheitskompoſition auf den Namenstag ſeines Freun
des Dr F Müller Der zufriedengeſtellte
Aeolus Der lebensfrohe Bach unterſtützt von dem
trefflichen Textdichter Picander läßt zunächſt den Aeo
lus und ſeine wilden Scharen toben als wollten ſie die
Welt aus den Angeln heben da erſcheint Pallas Athene und
ſpricht die Zauberformel Auguſt Müller Schon dieſer
Name allein reicht hin die Elemente zur Ruhe zu bringen
Der Schlußchor Vivat Auguſt Auguſt Vivat wirkt köſt
lich komiſch löäßt aber trotzdem in den kontrapunktlichen
Figuren ſeinen großen ernſten Schöpfer Bach überall durch
ugen

Für die ſchwierigen Solopartien waren in Frau Elſe
Prange Sopran Frl Eliſab Krönert Alt Herrn
Guſtav Liſſel Tenor und Herrn Erich Augsbach
Baß geeignete Kräfte gefunden und wenn auch in den
ſchwierigen Figuren nicht alles tadellos geführt wurde
wenn auch hier und da beſonders dem Bariton manche zu

für ihren Eifer und
tief liegende Stelle unterging ſo verdienen alle vier Soliſten

die Liebe mit der ſie ihre Aufgaben
rer er Tdarf ſich dann die Fälle von der Nähe beſehen Auf einer

Felſenplatte erwarteten wir die Dunkelheit Der Uebergang
der Farben des Waſſers vom Blau Grünen zum Schwärzlichen
das allmähliche Verſchwinden der Konturen und der Waſſer
fall der auch in der Dunkelheit wie Silber hervorleuchtet all
das macht einen überwältigenden Eindruck Schweigend
legten wir den Rückweg zurück

Am nächſten Tag traten wir die Seefahrt an Schon
in Riva findet die Zollreviſion ſtatt auch nicht exakter als an
der bayeriſch öſterreichiſchen Grenze Selten daß ſich einmal
ein Zollbeamter dazu bequemt die Gepäckſtücke zu öffnen und
zu viſitieren Uebrigens verſteht keiner von ihnen ein Wort
Deutſch An dem Tag der uns an das ſüdliche Ende des Sees
brachte wehte eine überaus heftige Briſe über den See und
peitſchte die Wellen an das Geſtade Die Wolken hatte der
Wind auseinandergeſcheucht ſo daß Himmel und See wiederum
in undurchdringlichem Blau erglänzten Die Dampfer die
den See durchqueren ſind nach der Art von Meeresſchiffen ge
baut das Jnnere iſt mit Komfort ausgeſtattet

Wir gingen auf Deck und beobachteten wie ſich der Dampfer
allmählich vom Ufer entfernte und in die See ſtach Hier erſt
wo man den See nach allen Richtungen hin überblicken kann
und wo die geſegneten Ufer in ihrer ganzen ſüdlichen Pracht
herüberlachen vermag men die Herrlichkeit dieſer Gegend in
in ihrem ganzen Umfang zu ermeſſen Haben die Fremden ihr
Deutſchtum mit großer Energie nach Riva gebracht die
übrigen am Gardaſee gelegenen Ortſchaften ſind rein italieniſch
und den Einheimiſchen iſt das Deutſche vollſtändig fremd

Ueber 6 Stunden fährt man vom nördlichen Ende bis
zum ſüdlichen Ende des Sees der nicht viel kleiner iſt als der

enfer See und der Bodenſee Die Fahrt iſt nicht unähnlich
einer Meeresfahrt die an einem fruchtbaren Ufer entlang führt
und fortwährend neue große Bilder entrollt Der Dampfer
fährt an der Weſtſeite entlang die dicht mit kleineren und
größeren Ortſchaften und Kurorten beſät iſt Bis zum Ende
des Sees erheben ſich ſteile Felſen und es mag ſchwer geweſen
ſein die ſchmalen Straßen zu erbauen die die einzelnen Orte
miteinander verbinden

Wo die Felſen Platz gelaſſen haben da hat man Orangen
und Zitronenhaine gebaut und die Früchte gedeihen hier vor
2 Auch die dritte Ernte im Jahr liefert noch Zitronen

o roß und ſe ſchön wie ſie die umſichtigſte Hausfrau bei uns
auf dem Markte nicht findet

e



Varboten Lob Der Chor der textlich wohl etwas ſchärfer
durchgreifen lönnte ſang gleichfalls den nicht leichten Ein
n und den Schlußchor mit lobenswerter muſikaliſcher

ufmerkſamkeit und gutem Klange und das Orgſheſter
brachte ſeinen ſchwierigen Part Herr Koch ſeinen Anteil
am Cembalo Klavier Herr R Land mann am Harmo
nium achtſam zur Geltung

Schade daß die Stimmung auch hier nicht rechten Ein
klang erreichte Alles in allem aber wieder ein Abend der

dem ſchen Schaffen und Wollen des muſikaliſchen Zirkels
und ſeiner Leitung ein ehrendes Zeugnis ausſtellte

Bruno Heydrich

Drei neue Tlerke von franz L ehbar
Der Komponiſt der Luſtigen Witwe und des Grafen von

Luxemburg entwickelt jetzt eine faſt unheimliche Fruchtbarkeit
Jn der vorigen Spielzeit debütierte er vekanntlich mit drei

Operetten und jetzt heißt es daß er ſchon wieder zwei neue
Operetten und eine einaktige Oper fertiggeſtellt habe
Es handelt ſich um die dreiaktige Operette Eva Text von
Willner und Bodanzky Schauplatz Belgien in der Gegenwart
die dreiaktige Operette Endlich alle in Text von A M
Willner Schauplatz die Schweiz in der Gegenwart und die
dreiaktige Oper Soldatenſpiel deren Tert ebenfalls von
Willner iſt und die im heutigen Frankreich ſpielt

Die beiden Operetten werden ihre Uraufführung in Wien er
leben die kleine Oper Soldatenſpiel dagegen wird zum erſten
Male an der königlichen Oper in Budapeſt in Szene gehen

e e e e eAus dem eserkreise
Für de Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
n für ſie bleibt auf Grund des s 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

ch
Noch ein paar VWlorte zu dem geplanten

Musikfest in Halle
Jn höchſt ungerechtfertigter Weiſe werden in dem Eingefandt

der geſtrigen Ausgabe der Saglezeitung gegen mich und die von
mir geleitete Halleſche Singakademie Vorwürfe erhoben die in
ſehr energiſcher Weiſe zurückzuweiſen ich mich gezwungen ſehe
Wenn der Herr Einſender mit den tatſächlichen Verhältniſſen
nicht vertraut war ſo wäre es ſeine Pflicht gewefen ſich an irgend
einer kompetenten Stelle zu erkundigen anſtatt Vorwürfe zu er
heben die m ich gerade in meinem ſonſtigen übrigens vom Ein
ſender ſelbſt anerkannten Verhalten öffentlichen großen Veran
ſtaltungen gegenüber um ſo ſchwerer treffen müſſen Jch er
kläre daß es mir einfach gar nicht möglich war
eine ablehnende Haltung einzunehmen da
weder ich noch ſonſt ein Vertreter der Halleſchen
Singakademie eine Aufforderung erhaltenhaben Weder ich ſelbſt noch die Halleſche Singakademie würde
es unternommen haben gegen den Strom zu ſchwimmen Jm
Gegenteil wir wären die Erſt en geweſen ein derartiges allge
meines Unternehmen zu unterſtützen ganz beſonders aber in die
ſem Falle da wir die Missa soleranis bereits im vorigen Jahre
ſtudiert hatten Aber gerade deshalb iſt es um ſo weniger zu
begreifen daß wir bei den doch gewiß ſo zahlreich ergangenen
Aufforderungen einfach abſichtlich übergangen worden ſind Das
iſt nicht zu verſtehen Dagegen muß es jedermann verſtändlich
ſein daß wir uns unter ſolchen Verhältniſſen nicht aufdrängen
können Eine ſolche für uns verletzende Uebergehung kann nicht
anders als abſichtlich erfolgt ſein denn es iſt doch nicht anzu
nehmen daß die Veranſtalter eines Halleſchen
Muſikfeſtes mit den muſikaliſchen Verhältniſſen ihrer Stadt

ſo wenig vertraut ſeien daß ihnen von dem im vorigen Jahre
betriekenen Studium dieſes Werkes und von der oft genug öffent
lich bekannt gegebenen Abſicht der Hall Singakademie die Miss a
zu Anfang der jetzigen Saiſon zur Aufführung zu bringen nichts
bekannt geweſen ſei Jedenfalls mäſſen Veranſtalter eines
Halleſchen Muſikfeſtes mit den einheimiſchen muſikaliſchen
Verhältniſſen vertraut ſein

Braut Seicie v N 35 ab
Schon verzollt Verlangen Sie Muster
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Nachdem wir abſichtlich udergangen worden ſind ſoll es Eigen
brödelei ſein wenn wir bei unſerem ſeit vorigem Jahre alſo
lange vor dem Auftauchen des Gedankens eines Halleſchen Muſik
jeſtes veröffentlichten Programm bleiben Selbſtverſtändlich
wäre ich gezwungen geweſen eine eigene Aufführung der Missa
zu unterlaſſen und im Jntereſſe eines ſolchen Feſtes hätte ich es
auch getan Jetzt aber vier Wochen vor der Aufführung iſt
das einfach nicht mehr möglich das muß doch jeder gerecht Denkende
einſehen Daß ich perſönlich aber nicht eine ablehnende ſon
dern im Gegenteil eine entgegenkommende Haltung
eingenommen habe und jederzeit einnehmen
werde wenn man uns nicht offenſichtlich verletzt wird mir
Herr Profeſſor Abert beſtätigen können dem gegenüber ich
in einem privaten Geſpräche bereits vor 1 Jahren meine Bereit
willigkeit zum Ausdruck gebracht und meinen Chor in völlig ſelbſt
loſer Weiſe und unter Zurückſtellung meiner eigenen
Perſönlichkeit für ſolche Unternehmungen zur Verfügung
geſtellt habe

Willy Wurfscehmidt
Dirigent der Halleſchen Singakademie

Kunst und Wissenschaft

Die Jahrhundertfeier der Verliner
Univerſität

Die offiziellen Feſtlichkeiten aus Anlaß der Jubelfeier der
Berliner Univerſität haben am Mittwoch mit dem
Gartenfeſt im Ausſtellungspark und dem großen Feſt
kommers in den Hallen des Zoologiſchen Gartens einen Ab
ſchluß gefunden wie er glänzender und wirkungsvoller nicht
gedacht werden konnte Wir laſſen nachſtehend den Bericht
über den Feſtkommers folgen Das V ſchreibt

Die bemooſten Häupter ſchienen faſt durchweg pünktlicher
zu ſein als die jungen Kommilitonen Mit anerkennenswerter
Pünktlichkeit hatten ſich die Studentinnen eingeſtellt als
hälten ſie Angſt gehabt eine antifeminiſtiſche Verſchwörung

langen Kneiptiſches berauben
Gegen 9 Uhr änderte ſich das Bild mit einem Schlage

Das Präſidium 4 Couleurſtudenten in vollem Wichs und
ein Nichtinkorporierter im Frack war an ſeinem Tiſche er
ſchienen und der Leiter des Kommerſes cand vhil Sommer
vom Korps Normannia begann ſich eifrig des Telephons zu be
dienen das ihn mit dem Muſikdirigenten auf der Quergalerie
und dem Unterkommersleiter in der zweiten Halle verband
Gleich darauf verkündeten die ſchmetternden Klänge der
Königsfanfare den Beginn des Kommerſes Und nun füllten
ſich plötzlich die Hallen drunten in die von den Galerien herab
liebliche Frauenköpfe in ungeduldiger Erwartung hinabſchauten
Burſchen und Füchſe alte Herren und Philiſter eilten nach
ihren Tiſchen an deren Enden die Chargierten in vollem Wichs
mit dem Speer in der Hand bereits Aufſtellung genommen
hatten Auch die Tiſche der Ehrengäſte und Profeſſoren waren
in wenigen Augenblicken bis zum letzten Platz beſetzt Man
bemerkte da u a den Kultusminiſter r Trott zu Solz
den Unterſtaaisſekretär Schwartzkopff den Wirklichen Ge
heimen Rat Elſter vom Kultusminiſterium den Wirklichen
Geheimen Oberregierungsrat Naumann Geheimrat Kahl
Geheimrat Anſchütz die Profeſſoren von Wilamowitz
Möllendorf Schwartz Lenz Kohler v Liſzt Diels
Seckel Laſſon Brunner Gierke v Schmoller Stumpf
Adolf Wagner und Harnack der keck eine alte Korps
ſtudentenmütze auf dem klugen Kopfe trug Ferner ſaßen an
der Ehrentafel Bürgermeiſter Reicke Geheimrat Rießer
der Vorſitzende des Hanſabundes der Präſident der Akademie
der Künſte Otzen Oberlandesgerichtspräſident Dr Vierhaus
der Präſident der Akademie der Wiſſenſchaften Waldeyer der
Austauſchprofeſſor Münſterberg Eine ganze Reihe der aus
ländiſchen Ehrengäſte war ferner erſchienen darunter der Türke
Midhat Effendi aus Konſtantinopel der Grieche Lambros aus

Der Rektor der Berliner Univerſität Profeſſor Erich
Schmidt erſchien erſt einige Zeit nach dem Beginn des Kom
merſes am Ehrentiſch Prinz Auguſt Wilhelm war
nicht erſchienen Er hatte dem Präſidium telegraphiſch mit
geteilt daß er zu ſeinem großen Bedauern ſeine Zuſage nicht

Die Fahrt führt uns nach Simone Gargnano Bogliaco
Maderno Faſano GardoneRiviera und Salö An allen dieſen
Ortſchaften erheben ſich altitalieniſche Bauten mit reicher Archi
tektur und weißem Faſſadenſchmuck der in leuchtendem Gegen
S ſteht zum dicken Blau des Waſſers und den dunklen
Blättern der Zitrone Würdige Zupreſſen erheben ſich neben
den Häuſern Mehr als einmal ſieht man Bilder die lebhaft
an Böcklinſche Landſchaften erinnern Gebräunte Geſtalten
vielfach in zerlumpten Kleidern ſtehen am Ufer und ſchauen
neugierig dem Treiben auf dem Dampfer zu Am Boden liegen
die Frauen werfen ein Wäſcheſtück nach dem andern in den See
hinaus laſſen es von den Wellen zurückſpülen winden es aus
und trocknen es in der Sonne Emſige Wäſcherinnen Man
fährt an keinem Ort vorüber wo man nicht 20 von ihnen bei
der Arbeit ſieht und freut ſich ihres Fleißes

Bald nach Sals treten die Felſen zurück aur mehr Hügel
bedecken die Ufer der See wird breiter und es winkt Deſen
zano Wenn man ſich mit dem Schiff dieſem Ort naht ſo
glaubt man an ein wunderhübſches italieniſches Dorf zu ge
langen O wir irrt man ſich Deſenzano iſt ſo unziviliſiert
ſo ſchmutzig daß man glauben könnte man ſei in Süditalien
an einem nicht an der Bahn gelegenen Orte Die Häuſer und
Straßen ſtarren vor Schmutz Die Leute haben die Türen zu
den Häuſern offen eſſen arbeiten und feilichen auf der Straße
Jn der Mitte der Straße ſitzt der Tiſchler und hobelt an ſeinen
Brettern Neben ihm ſteht der Friſeur und ſeift einen Kunden
mit ſchmutziger Seife ein Und um ſie herum tummelt ſich eine
Herde dicker Mutterſchweine mit ihren Sprößlingen die zu
weilen vergnügt grunzend in die offenſtehenden Stuben rennen
Am Hafen werden die Fremden von halbzerfallenen Einſpän
nern erwarlet Wie die Wilden ſtürzen ſich die Kutſcher auf
die Paſſagiere und verſichern daß es höchſte Zeit ſei zum
Bahnhof zu fahren Einer wollte uns für 2 Lire fahren ein
anderer um 1 Lire 50 Centeſimi ein dritter um 1 Lire ein
rierter aber erbot ſich uns um 50 Centeſimi zu fahren Und
als wir eingeſtiegen waren ſetzte er hinzu pro Perſon Am
Bahnhof rerlangte er ſchließlich einen zweiten Lire für das
Gepäck Wir ſahen daß wir um 3 Stunden zu früh gekommen
waren und waren ſo gezwungen einige Stunden in Deſenzano
zu verbringen Wie verirrte Schäflein trieben ſich hier einige
Reiſende herum die partout nicht wußten was anfangen
Hotel Maier das vornehmſte Hotel am Ort hat die Preiſe

erſtklaſſiger Reſtaurants übertrifft aber an Unreinlichkeit die

G HRenneberg Zürich
u J

dunkelſte Spelunke Deutſchlands Man muß viel Mut haben
um die dort gebotenen Speiſen zu berühren Wenn ſich Deutſche
auf der Reiſe langweilen dann ſchreiben ſie Anſichtskarten
das taten auch wir Fortſchicken indes konnten wir die Karten
nicht die Poſt war geöffnet aber der Poſtmeiſter war ſpazieren
gegangen

Bei eintretender Dämmerung fuhren wir über Peſchiera
nach Verona

Die deutsche UAraufführung von Quo vaclis
Jn der Wiener Volksoper fand geſtern mit

einem von Akt zu Akt ſteigenden Erfolg die deutſche Urauf
führung der Oper Qu o vadis des jungen Gascogners
Jean Nougues ſtatt Der Wert der Oper deren Buch
Henri Cain nach dem bekannten Roman von Sienkie
wicz verfaßt und Hans Liebſtöckl ins Deutſche überſetzt
hat ſteht zu ihrem ſtarken Wiener Erfolg dem ebenſo große
e in Nizza und Paris vorangingen in keinem Ver

ältnis

Dem Berl Börſen Kurier geht über die Première folgen
der ausführlicher Bericht zu

Die neroniſche Schreckenszeit welche der polniſche Dichter
Sienkiewicz in ſeinem Roman Quo Vadis in ſo üppiger Farben
pracht ſchildert die blutrünſtigen Kämpfe zwiſchen Heiden und
Chriſten zwiſchen den Götzendienern und den Erſten die ſich zur
neuen Religion bekannten wie ſie gleichfalls in dieſem von gründ
licher hiſtoriſcher Kenntnis zeugenden Romane geſchildert ſind hat
nun auch einen Komponiſten angeregt und zwar einen Vertreter
der jungen franzöſiſchen Schule Jules Nougues Es iſt ein
Stoff der in ſeiner Grellfarbigkeit und ſeiner dramatiſchen Steige
rung nach einem neuen Meyerbeer ſchreien würde aber ach
Jules Nougues iſt ebenſo weit von Meyerbeer entfernt wie der
Librettiſt Henri Cain von Sienkiewicz Es iſt ja von vorn
herein eine Vermeſſenheit die ganze ſchwere Wucht der gewaltigen
Begebenheiten deren Schauplatz das Rom Neros geweſen iſt aus
der epiſchen in die dramatiſche Form umzugießen Henri Cain
hat nur die Prunkſtücke aus dem Werke Sienkiewicz genommen
die meiſten epiſchen Verbindungen aber außer acht gelaſſen Dabei
hat er was immerhin anerkannt werden muß ein ſehr bühnen

könne ſie im letzten Augenblick noch des für ſie reſervierten

Athen und Profeſſor Koganei aus Tokio

halten könne da er dienſtlich nach Potsdam berufen worden fei

Auch Prinz Rupprecht von Bayern hatte mitgeteilt
es ſei ihm leider unmöglich an dem Kommers teilzunehmen

Als der Kommersleiter kurz nach 9 Uhr den Kommers für
eröffnet erklärte und auf einen fröhlichen Verlauf trank waren
die beiden Hallen faſt völlig gefüllt Etwa 8000 Studenten
und alte Herren waren beiſammen und begannen ſofort dem
von der Univerſität Berlin geſchmiſſenen Freibier wacker zu
zuſprechen Viel beachtet wurde beſonders der lange Tiſch unter
der Damentribüne an dem je drei Vertreter aller deutſchen
Turnerſchaften im V in vollem Wichs Platz ge
nommen hatten

Als der Kommersleiter Sommer einen kurzen Kaiſertoaſt
ausbrachte ſah man hier und da gleich bei den erſten Worten
ganze Reihen zu ſtrammer Haltung emporſchnellen Von den
anderen Tiſchen wurde indeſſen eifrig abgewinkt Die Kom
mersteilnebmer hörten die Rede denn auch ſitzend an Man
erhob ſich erſt als der Salamander auf den Kaiſer gerieben
wurde Und dieſer Salamander klappte trotz der großen Ent
ſernung und trotz der großen Teilnehmerzahl ganz ausge
zeichnet

Es folgte E M Arndts Freiheitslied vom Gott der Eiſen
wachſen ließ Dann hielt cand phil Deiters eine Feſtrede
die in einen Dank an die Berliner Univerſität ausklang

Hochſchulnachrichten
Dr H Nickliſch Dozent an der Leipziger Handels Hoch

ſchule und Mitherausgeber der Zeitſchrift für Handelswiſſenſchaft
und Handelspraxis iſt als hauptamtlicher Dozent für Handels
wiſſenſchaften neben Profeſſor Dr Calmes an die Handals
Hochſchule zu Mannheim berufen worden

Die bisher für das Studium der Rechte an der Uni
verſität Leipzig beſtehende Einſchränkung nach der nur Gym
naſial oder Realgymnaſialabiturienten letztere mit der Note
gut im Lateiniſchen zugelaſſen wurden iſt aufgehoben

worden Es werden künftig auch Oberrealſchulabiturienten als
Studenten der Rechte immatrikuliert werden

Die neue Münchener Handelshochſchule
Bei der Eröffnung der Münchener Handelshochſchule am

Dienstag hielt der Vertreter der deutſchen Handelshochſchulen
Prof Raydt der Direktor der Leipziger Handelshochſchule eine
Anſprache Er führte ungefähr aus Jm Namen der deütſchen
Handelshochſchulen habe ich die Ehre die heute eröffnete Schweſter
anſtalt zu begrüßen Als wir im Jahre 1897 an die Gründung
der erſten deutſchen Handelshochſchule herantraten war das kein
leichtes Unternehmen Jnzwiſchen ſind die deutſchen Handels
hochſchulen Stätten ernſteſter wiſſenſchaftlich kauf
männiſcher Arbeit geworden und wir ſind feſt überzeugt
daß ſich auch das neue Münchner Kindl nach dieſer Seite hin
entwickeln wird Möge die Anſtalt blühen wachſen und gedethen
ſich felber der Stadt München und dem Königreich Bayern zur
Ehre vor allem aber zum Segen unſeres geliebten deutſchen
Vaterlandes

c

Eerichtsverhandlungen

Ein politiſcher Beleidigungsprozeß
Nachdr verb S H Greifswald 11 Okt
Unter großem Andrange des Publikums begann heute vor

mittag vor der hieſigen erſten Strafkammer ein umfangreicher
politiſcher Beleidigungsprozeß der von dem Landrat des Kreiſes
Grimmen Frhrn v Maltzan und den Mitgliedern des Kreis
ausſchuſſes gegen den Rittergutsbeſitzer Arthur Becker aus
Barthmannshagen angeſtrengt worden iſt Becker behauptet daß
der Landrat ſeine Amtsbefugniſſe überſchritten habe um ihn
Becker als politiſchen Gegner zu ſchikanieren Er bezeichnet ſich
ſelbſt als beſcheidenen Landmann der nichts weiter wolle als in
Ruhe ſeinen Kohl bauen Das Diſziplinarurteil mit der Ueber

5Schmidt s Neue Kraft
Für das mir ſ Zt überſandte Präparat Schmidt s Neue Kraſt

ſage beſten Dank und bemerke ich daß ich mit demſelben ſowohl
bei Erwachſenen als auch bei Kindern gute Erfolge erzielte und es
weiter verordnen werde namentlich da es auch gern genommen
wird Dr Lbg Dr med prakt Arzt Schmidt s Neue Kraft
koſtet Pulver Paket 80 75 50 Mk Tabletten Doſe 2 und
4 Mk Schmidt s Neue Kraft Extra Tabletten Taſchendoſe

25 Konſumdoſe 5 u 10 Mk Erhältlich in Apotheken u Drogerien
a

Man kennt ja die Vorgänge des Sienkiewiczſchen Romans
man weiß wie feſſelnd die Gegenſätze zwiſchen den von inbrün
ſtigem Glauben erfüllten Chriſten namentlich der mit ſo ſubtiler
Sorgfalt geſchilderten Lygig und dem bacchantiſchen Taumel am
neroniſchen Hofe iſt weiß auch vaß zu den Hauptgeſtalten des
Romans alſo nun des Librettos der von Zynismus erfüllte Philo
ſoph Chilon und die von hingebender Leidenſchaft erfüllte Sklavin
Eunike gehören welche in heißer Liebe entbrannt iſt zu ihrem
Herrn Petronius weiß auch daß der Höhepunkt der dramatiſchen
Begebenheiten die berühmte Zirkusſzene iſt in welcher
nachdem die gefangenen Chriſten in den Raum der wilden Beſtien
hinausgepeitſcht wurden ein Anhlick an welchem ſich Nero und
ſein Hof weideten Chilcon den grauſamen Kaiſer öffentlich der
Brandlegung Roms zeiht Ein glühendheißer dramatiſcher Atem
weht durch dieſes mit den packendſten wenn auch keinesweg
immer einwandfreien Effekten überreich ausgeſtattetes Opernwerk
dabei ſind aber und die Kontraſtwirkung berührt mitunter ganz
eigentümlich zartgewirkte Lyrismen eingeſtreut durch welche die
Schauer und Schrecken der Handlung ſanft gemildert werden wie
auch das adagiohaft ausklingende Ende der ſterbende Petronius

wohltuend berührt
Der Komponiſt iſt nur für Wien ein neuer Mann in Frank

reich ſeiner Heimat iſt Nougues bereits mit einer Reihe von
Opern hervorgetreten zu deren bekannteſten die Vertonung von
Maeterlincks Der Tod des Tintagiles zählt Seine Muſik iſt
was man einem Libretto wie Quo vadis gegenüber am aller
wenigſten hätte erwarten müſſen in der Hauptſache etwas ſüßlich
geraten wie er auch die ſtarken grellen Farben im Orcheſter tun
lichſt vermeidet Er hat indes Erfindungsgabe und verſteht es
ſein Pfund geſchickt zu verwerten Der Einfluß Maſſenets und
auch der jüngſten franzöſiſchen Moderne iſt mitunter unverkennbar
Am ſympathiſcheſten iſt uns Nougues in den ſtillen einfachen
lyriſchen Momenten ſo gleich in der erſten Szene die merkwürdig
fein in der Harmonie iſt Eigentümlich erſcheint es daß Nougues
alles leiden ſchaftlich Bewegte alles Hochdramatiſche in großen
Zeitmaßen ohne viele Unterabteilungen darſtellt Sehr gelungen
iſt dem Komponiſten auch die Szene mit Petrus welcher r
begeiſtert aufhorchenden gläubigen Menge Mut einflößt und e
gute Zukunft vorausſagt Alles in allem iſt Quo vadis wo
keine wertvolle Bereicherung der modernen Opernliteratur aber

eine an Theatereffekten reiche Oper

wirkſames an mitunter viel zu gewalttätigen Effekten
reiches Buch geſchaffen
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gänger zu nachſichtig geweſen war

angebliche Mißhandlung des Schulknaben Roſe

an T Namen des Königs ſei eine dreiſte Majeſtätsbeleidi

gung iſe für die Vehauptung daß der Landrat feinZum Seelen Gründen mißbraucht habe hat
Am klagte die Ladung des Obermuſikmeiſters Lüdemann

der W mſtadt veranlaßt Er war früher Muſikmeiſter bei den
rus rer Ulanen und wollte eine Konzertſerie im Kaiſerſagal zu

r veranſtalten Einige Konzerte fanden auch ſtatt dann
grimwe der Zeuge aber ab weil der Beſuch zu ſchwach war und
vrach ſie egiment die Konzerte nicht wünſchte Nach der Behaup

weil W Angeklagten und ſeiner Verteidiger iſt die Fortſetzung
ver Konzerte unterblieben weil der Kaiferſaal zu politiſchen

lun benutzt wurdeVerſanm gngennleng findet unter dem Vorſitz des Landgerichts

i gors Br ückmann ſtatt Die Anklage vertritt Erſter Staats
direkt Geheimer Juſtizrat Hübſchmann Der Angeklagte
Der wird durch die Rechtsanwälte Schücking Dortmund

Berndt Stettin vertreten während dem als Nebenklägerund ſenen Frhrn v Maltzan die Rechtsanwälte Langer
rk und Frank zur Seite ſtehen Der Verhandlung zu der

re Reiſekörbe voll Akten in den Saal gebracht werden wohntT rer Landgerichtspräſident Blankmeiſter bei Die Zahl der

Jeugen beträgt über 50 R
Der Angeklagte Becker gibt zur Perſonalfeſt

ſtellung an daß er 1862 in Memel geboren moſaiſch und
wegen Beleidigung des Regierungspräſidenten
von Stralſund mit 4 Wochen Gefängnis vorbeſtraft ſei Jm
Rovember 2896 kaufte er das Rittergut Barthmannshagen das
er anfangs 97 übernahm Er wurde alsbald als Gutsvorſteher
verpflichtet und beſtätigt Zu Beginn der Verhandlung fand eine
Verleſung der inkriminierten Urkunden ſtatt

Ein Schülermißhandlungs Brozeß
S u H Detmold 10 Oktober

Mit zwei Fällen von Schülermißhandlungen hatte ſich das
hieſige Landgericht zu beſchäftigen Angeklagt war der Lehrer
F Moritz aus Alverdiſſen der wegen des einen Falles ſich
bereits vor dem Schöffengericht Alverdiſſen zu verantworten
gehabt hat von dieſem aber freigeſpochen worden war
Auf Verufung durch die Staatsanwaltſchaft kam die Sache vor
das Landgericht Jm erſten Fall war der Vater des mißhan
delten Mädchens der Landwirt Grote als Nebenkläger zuge
laſſen Seine 13jährige Tochter beſuchte die Schule bei dem
Angeklagten und ſoll öfters wegen ſchlechter Leiſtungen
geſchlagen worden ſein Jm November v J ging ſie eines
Morgens anſcheinend geſund und munter zur Schule Als ſie
zurückkam klagte ſie über Kopfſchmerzen und bekam Krämpfe
Schließlich entwickelte ſich eine Gehirnhautentzün
dung und im Verlaufe dieſer trat völlige Taubheit ein
die nach Sachverſtändigen Gutachten unheilbar iſt Jn der
Verhandlung vor dem Schöffengericht gab der Angeklagte zu
daß er das Kind gezüchtigt habe er habe aber die Grenzen
des Züchtigungsrechts nicht überſchritten Der Gerichtshof gab
ihm dies auch zu und ſprach ihn frei Jn der erneuten Ver
handlung wurden eine ganze Reihe von Schülern und Schüle
rinnen als Zeugen vernommen Sie bekundeten übereinſtim
mend daß körperliche Züchtigungen in dem Erziehungsſyſtem
des Angeklagten nicht fehlten Namentlich die kleine Grote
habe öfter Schläge bekommen weil ſie nicht rechnen konnte

Der an derſelben Schule tätige Lehrer Brinkmeier gab
als Zeuge zu daß ihm verſchiedentlich Klagen von Eltern zu
Ohren gekommen ſeien daß der Angeklagte zu ſtreng ſei Er
mußte aber eine gewiſſe Strenge anwenden weil ſein Vor

Von Schlägen auf den
Kopf ſei ihm nichts bekannt geworden Ortsſchulinſpektor
Paſtor Müller bekundete daß ſich in zwei Fällen Eltern
über den Lehrer bei ihm beſchwert hätten Jm allgemeinen ſei
er mit dieſem ſehr zufrieden geweſen er habe gute Schulzucht
gehalten Der Angeklagte behauptete an dem Tage an dern
das Kind erkrankte habe er überhaupt nicht geſchlagen Der
Vertreter der Anklage ſtellte es als erwieſen hin daß der An
geklagte das Züchtigungsrecht überſchritten habe Nach dem
Eutachten der Sachverſtändigen ſei es aber wahrſcheinlich daß
der Krankheitskeim bereits im Kinde drin ſteckte als es ge
ſchlagen wurde und die Züchtigung nicht die Urſache der Taub
heit ſei Er heontrage daher eine Geldſtrafe und zwar eine
ſolche von 200 Mark Der Gerichtshof ſah als erwieſen an
daß das Kind durch Verabreichung von Backenſtreichen gezüch
tigt worden ſei was als eine geſundheitsſchädigende Handlung
aufzufaſſen ſei Ein Zuſammenhang zwiſchen der Züchtigung
und der Taubheit des Kindes ſei aber nicht erwieſen Das
Arteil lautete daher auf nur 100 Mark Geldſtrafe
Die zweite Verhandlung gegen den Angeklagten betraf eine

Dieſer war
eines Tages von der Schule nach Hauſe gekommen und hatte
erzählt daß der Lehrer ihn ſtark geſchlagen habe Die Mutter

zugelaſ

des Kindes wollte zunächſt einen Arzt herbeiziehen der Vater
lehnte das aber ab mit der allgemein geltenden Auffaſſung
Ohne Schläge geht es in der Schule nicht ab Als der Junge
dann ſpäter doch von einem Arzte unterſucht wurde waren
poſitive Anzeichen nicht mehr feſtzuſtellen Die als Zeugen
vernommenen Klaſſengenoſſen des Knaben konnten genaue An
gaben ebenfalls nicht machen ſo daß der Staatsanwalt in

die Anklage fallen ließ und ſelbſt Freidieſem Falle
ſprechung beantragte worauf das Gericht auch erkannte

Vermischfes

Eine glücklirhe Heilung
Aus Alteneſſen erzählt der Jſerlohner Kreisanzeiger

u luſtiges Stückchen Jüngſt kam ein Vater mit ſeinem
rhen einem ſtrammen Bengel von 10 12 Jahren zorn

e end zu einem Arzt und verlangte dringend ein Atteſt weil
handier Junge infolge einer in der Schule erlittenen Miß

W ung vollſtändig das Gehör verloren habe Dem Arzt war
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der Bureaus unddas Merkmal
Fabriksäle und den Atmungsorganend ist
in hohem Masse sehädlich Darum
neigen so viele Beamte und Arbeiter
bei rauhem Wetter u Husten und
Heiserkeit Dann meisten sind die
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Apotheke Am Markt

dieſe Art von Patienten nicht unbekannt Bei einer ſofort an
geſtellten Probe blieb der Junge ganz ſtill und machte ein
dummes Eeſicht was ihm übrigens von Haus aus necht ſchwer
fiel Er ſchien auch den kauteſten Zuruf nicht zu verſtehen und
erklärte mit ruhiger Miene gar nichts hören zu können Der
Arzt ließ darauf die turbanartige Kopfumwicklung entfernen
unterſuchte die angebliche Verletzung des Trommelfells mit dem
Ohrenſpiegel und ſprach dann im leiſeſten Flüſtertone zu ſeinem
Gehilfen Es ſcheint inwendig alles ruiniert zu ſein ich kann
aber nicht ordentlich hinſehen Bringen Sie mir einmal das
Meſſer daß ich das Ohr abſchneide Aber ſoweit kam er nicht
Wie ein geölter Blitz hatte ſich der taube Knabe den Händen
des Arztes entwunden und ließ den beſtürzten Vater allein
bei dem ſchrecklichen Doktor as war zu machen wo der
Junge ſo aus der Rolle gefallen Beſchämt griff der Vater
zum Geldbeutel und zahlte mit ſauer ſüßer Miene 3 Mk für
die etwas plötzliche glückliche Heilung Ein Atteſt begehrte er
nicht mehr dagegen ſagte er am anderen Tage Die halten
alle zuſammen da kann unſereiner nichts wollen

Eine rätſelhafte Erpreſſerbande,
Eine Belohnung von 1000 Mark iſt auf die Ermittelung einer

Erpreſſerbande ausgeſetzt worden die ſeit drei Monaten den Ber
liner Hofmaler Fiſcher und ſeine Familie beläſtigt und bedroht
Die Bande beleidigte zunächſt durch den Fernſprecher den
Maler auf das Gröbſte und ſtellte ihm alles mögliche in Ausſicht
wenn er nicht an einem beſtimmten Orte eine verlangte Summe
niederlege Dann ging vie Erpreſſerbande zu
Briefen über Dieſe ſtellte ſie aus Lettern die ſie aus Zei
tungen herausſchnitt und die ſie auf gewöhnliches Einwickelpapier
aufklebte zuſammen Jn dieſen Briefen drohte ſie den Maler mit

Blenden der Augen
und auch mit dem Tode oder mit Rache an ſeiner Familie Jn der
erſten Zeit ſteckten unbekannte Boten die Briefe in den Kaſten des
Ateliers ſpäter kamen ſie durch die Poſt Hiermit noch nicht ge
nug ſandten die Erpreſſer in der letzten Zeit auch noch Pakete
mit unflätigem Jnhalt nach dem Atelier Die Kriminal
polizei die ſich mit dieſen Erpreſſungen ſchon ſeit einiger Zeit be
ſchäftigt verfolgt bereits eine beſtimmte Spur konnte aber bisher
noch nicht zum Ziele kommen

Touriſten als Schutzhüttenzerſtörer
An einem der letzten Tage wurde die Hanauerhütte der

Alpenvereinsſektion Hanau im Varzinngebiet in den Lechtaler
alpen von einigen Touriſten fraglicher Qualität arg beſchädigt
Die Unbekannten kamen offenbar zur Nachtzeit an die Hütte
hatten aber keinen Schlüſſel hierzu Da ſie die Nacht nicht im
Schnee zubringen wollten brachen ſie die Hütte auf Sie
zertrümmerten mit den Eispickeln einen Fenſterladen zwei
Fenſter verbogen einige Schließhaken und ſchlugen die Glastüre
ein die in das Touriſtenzimmer führt

Die Hebeine Kaiſer Ottos III gefunden
Bei den Renovierungsarbeiten im Münſter in Aachen

ſtieß man auf einen Sarg der die Gebeine Kaiſer Ottos IIT
enthält Unmittelbar daneben fand man zahlreiche zumeiſt
franzöſiſche Münzen Ueber den Verbleib des Sarges ſind noch
keine Beſtimmungen getroffen

Wie geſchichtlich erwieſen wurde die Leiche in Aachen bei
geſetzt da Kaiſer Otto den Wunſch geäußert hatte neben dem
großen Karl in Aachen zu ruhen Die Stätte im Münſter
wo Otto beerdigt war war durch einen mit einer Jnſchrift
rerſehenen Grabſtein gekennzeichnet

Verhaftung eines Bankdirektors
Budapeſt 13 Okt Jn Bukareſt wurde nach einer

hierher gelangten Meldung der Direktor einer Budapeſter
Bank namens Barna bei dem Verſuch der Einlöſung von
65 000 Kronen in Wertpapieren der Rumäniſchen Boden
kreditanſtalt bei der Banca Rumania verhaftet weil dieſe
Papiere vor einigen Jahren geſtohlen worden ſind Wie
Barna in den Beſitz der Papiere gelangte iſt unbekannt

Telegramm

Weltausſtellung Tokio 1917

Die Vorbereitungsarbeiten für die von 1912 auf das Jahr
1917 verſchobene Große japaniſche Ausſtellung die
den Charakter einer Weltausſtellung tragen ſoll haben ſich zwar
infolge der Vertagung entſprechend verlangſamt jedoch hält wie
der Ständigen Ausſtellungskommiſſion für die Deutſche Jnduſtrie
von zurerläſſiger Seite berichtet wird die japaniſche Regierung
an dem Ausſtellungsplan nach wie vor feſt Das ergibt ſich nicht
nur aus der fortdauernden Amtierung des Ausſtellungskomitees
ſondern auch daraus daß die japaniſchen Budgets regelmäßig und
ſo auch im laufenden Jahre einen Ausgabepoſten für die Vor
arbeiten vorſehen Nach der derzeitigen Lage der Dinge iſt daher
anzunehmen daß die Ausſtellung im Jahre 1917 beſtimmt
ſtattfinden wird Auch ſind bereits der Generalkommiſſar Wada
Hikofiro und die Kommiſſare Okamoto Eitara Yamawaki Haruki
und Beppu UAſkhitaro im amtlichen Auftrage nach Deutſchland
Jtalien und Belgien entſandt

Eigenartige Examensfragen

Bei einem Einjährigenexamen ins An sbach haben von 25
Prüflingen nur drei beſtanden hauptſächlich infolge des eigen
artigen Prüfungsſyſtems das bei dem Examen angewandt wird
Es wurde in der Literatur gefragt Wie heißt das Gaſthaus in
dem Minna von Barnhelm wohnte Welche Sorte Branntwein
wurde Juſt angeboten

Aber nicht nur in der bayeriſchen Provinz ſondern auch in
München werden derartige Fragen geſtellt Bei einer Auf
nahmeprüfung an einer Münchener Mittelſchule wurde die Frage
geſtellt wie hoch der Landshuter Kirchturm ſei und die Frage iſt
richtig beantwortet worden denn der Kandidat hatte ſich für die
Beantwortung derartiger Fragen vorſorglich präpariert

Theaterzenſur in China Für das Vordringen der abend
ländiſchen Ziviliſation im Reiche der Mitte bringt eine neue Ver
ſügung der Polizeibehörde von Kanton ein intereſſantes Beiſpiel
China ſchickt ſich an die Theaterzenſur einzuführen Die Polizei
von Kanton hat damit den Anfang gemacht und ſich eine Ueber
wachung der in den Theatern aufgeführten Werke geſichert Jn
China hat es bisher nur ſehr wenige ſtändige Theater gegeben
in den meiſten Fällen fanden die Spiele überhaupt im Freien
ſtatt die Jdee des Stückes bildete gewöhnlich nur einen allge
meinen Leitfaden für die Aufführung bei der das Extemporieren
der Schauſpieler das Wichtigſte war Heute beſtehen in Kanton
eine Reihe großer Theater in denen regelmäßig Aufführungen
ſtattfinden Welcher Art dieſe theatraliſchen Darbietungen ſind
können nur wenige Fremde erfahren Selbſt die die der Neugier
folgen und des Dialektes mächtig ſind und bisweilen ſolche Auf

J kührungen beſuchen wurden aus dem eige

e 4 e

nklichen Sinne des
Dialoges nie recht klug Die Einführung der Zenſur ſtützt ſich
auf die Abſicht die Moral der Bühne zu heben

Meteorologiſche Station
12 Okt 13 Okt9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 752,6 754,8Thermometer Celſius 14 6 11 4Nel Feuchtigkeit 81 91Wind 17 n a e SW 1 SW 0
Marximum der Temperatur am 12 Okt 19 6 0
Minimum in der Nacht vom 12 Okt zum 13 Okt 10,2 0
Niederſchläge am 13 Okt 7 Uhr morgens 0,0 mm

Wetter Ausſichten
14 Oktober Bewölkt teils trübe windig milde Luft
15 Oktober Meiſt bedeckt trübe milde und Strichregen
16 Oktober Meiſt bedeckt kühler windig Regen
17 Oktober Milde bewölkt zeitweiſe Regen
18 Oktober Nebel nachher ſchön heiter wärmer
19 Oktober Wolkig mit Sonnenſchein ziemlich warm

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungs kommiſſion am Halliſchen Schlacht

und Viehhofe
Bezahlt wurden am 10 Oktober 1910

1 für 50 kg FleiſchgewichtOchſen höchſter Preis 70,0uiodeotgſter Preis 66,00häufigſter Preis 00 2Bullen höchſter Preis 7909 2niedrigſter Preis e 66,00häufi ſtor Preis e el 69,00 2Kühe höchſter rels 953960 2niedeigſter Preis e 54,00häufigſtor Preis
Jungrinder höchſter Preis r

niodeigſtor Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis 980,00

niedeigſer Preis 75,00häufiger Preis e 78,00 2Schafe 1 Lämwer und Maſthammel 75,00
2 Schafe höchſter Preis o 68,00 7niedrigſter Preis 63,00 Jhäufigſter Preis 66,002 für 50 kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Kövpevhälften
einſchließlich des Schmeeres unter uventgeltlicher Zugabe des ſogon

Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blue
Schweine höchſrer Preis 7200niedrigſter Preis 68 00 2häufigſter Preis 70 00

Halleſcher Marktbericht
vom 13 Oktober

Eier pro Mandel 1,25 1,35 M Preiſelbeeren p Pf 0,33 0,35M
Butter pro Stück 0,70 0,75 Grüne Bohnen Pfd 0,07 0,09
Hühner pro Stück 2,00 3,75 Salat pro Stück 0,03 0,05
Hähne pro Stück 220 3,00 Rotkohl pro Stck 0,08 0,15
Enten pro Stück 2,75 4,00 Weißkohl pro Stck 0,08 0,15
Känſe pro Stück 5,90 9,00 Wirfſingkohl pr Stck 0,06 0,10
Tanbon jg p Paar 0,80 1,20 Blumoplohl pr St 0,15 0,35
Aepfel pro Mandel 0,30 0,60 Mohrrüben p Mok 0,10 0,15
Birnen pro Mandel 0,30 0,75 Kohlrüben p Stück 0,05 0,08

0102 003
0105 0106

Pflaumen pro Pfd Kohlrabi pro StückAprikoſen pro Mdl Radieschen 2 Bund
Pfirſiche pro Mdl zZwiebeln pro Pfd 07 0,09Haſen per Stück 3,00 3,75 ellerie pro Stück 95 0,10
Kaninchen proStück 1,20 1,30 Kartoffeln pr Ztr 3,00 3,50
Rebhühner pr Stck 0,80 1,30 8 Pfund 0,03 0,04
Faſanenhähne Stck 3,00 75 Schweinefleiſch Pfd 0,35 0,95
Faſanenhühner 1,80 2,30 ammelfloiſch 0,85 0,95
Senfgurken Schoch indfleiſch 0,70 0,90Mandel Kalbfleiſch 0,90 1,20

c

Briefkasten

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

X Y Bezugnehmend auf die längere Beſprechung des Allge
meinen Mitteldeutſchen Fahrplanbuches in Nr 458 der Sagkle
Zeitung vom 30 Sept weiſen wir nochmals darauf hin daß ge
nanntes Buch ſämtliche im Sommer und im Winter verkehrende
Züge unter beſonderer Bezeichnung der Sommer s0 und der
Winter wi Züge enthält vergl auch die Bemerkungen auf
Seite 1 des genannten Buches Dieſe Neuerung war ſchon in
der Sommerausgabe enthalten Die Winterausgabe iſt kein Ab
druck der Sommerausgabe trotzdem ſie die Sommerzüge s0 ent
hält Die beiden erwähnten Eilzüge auf Seite 54 und 55 ver
kehren wie aus der viermaligen Wiederholung der Bezeichnung
so deutlich hervorgeht nur im Sommer Vorausſichtlich wer

den ſchon im nächſten Jahre alle Fahrplanbücher die Sommer und
die Winterzüge in jeder Ausgabe enthalten Eine Anzahl der
amtlichen Fahrpläne enthalten in den Entwürfen auch ſchon jetzt
infolge miniſterieller Verordnung die Sommer und die Winter
züge An diefe Neuerung werden Sie ſich alſo bald gewöhnen

müſſen Jn wenigen Minuten hat man ſich tatſächlich auch dieſe
Neuerung genau wie jede andere zu eigen gemacht

Zur HausKur bei
Blasen eidenNieren
Gicht

mpfiehlt sich täglich Flasche Wernarzer Wasser
ess dem Kgl Mineralbrunnen Brückenau
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Am 29 Auguſt 1910 wurde in der Mücheln Wettin
die Leiche eines etwa 65 bis 70 Jahre alten unbekannten Mannes
angeſchwemmt der anſcheinend den Tod durch Ertrinken gefunden

attev Bekleidet war die Leiche mit leichter dunkelgrüner Sommerhoſe

Weſte von demſelben Stoff dunklem Kammgarniackett weißem
Barchenthemd mit den Buchſtaben P weißleinenem Vorhemd
Stehkragen ſchwarzem Schlips Trikotunterhoſe grauwollenen
Strümpfen und Schnürſchuhen Um den Leib trug der Tote zwei
Flanellbinden und darüber ein Bruchband Bei der Leiche befanden
ſich ein kleiner Geldbetrag ſowie mehrere Orden und Militär
vereinsabzeichen

Die Körpergröße des Mannes betrug 1,72 Mitr die Naſe war
etwas breitgedrückt die Lippen ſtark wulſtig das ziemlich vollſtändig
erhaltene Kopfhaar war kurzgeſchnitten und blond mit grau unter
miſcht Schnurr oder Backenbart war nicht vorhanden

Nachrichten über die Perſon des Toten werden zu den Akten

3 E R 306/10 erbeten 17974Halle a S 6 Oktober 10910
er Erſte Stagtéguwalt
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in nur feinſter Qualität

Goldbarseoh v 18
Seelachs an v 25
Kabeljau a nennt v 28

Karbonaden zage v 35
Angelschellfische 35
Bratschollen 30

Alle andern See wie Flußſiſche
zu billigſten Tagespreiſen ar e

wen lanne begeent Irtse
größte Hochſeefiſcherei Deutſchlands

J Filiale Halle a Gr Ulrichſtraße 58 Teleph 1275
Vertreter Albert Assmus

I Vorteiſhafte Bezugsquelle für Händler u Restaurateure S

Amtliche Brkannkmachnngen

x

Landespolizeiliche Anordnung
betreffend

die Bekämpfung der Maul und Klauenſeuche
Mit Rückſicht auf die zurzeit beſtehende Gefahr der Verbreitungder in der Gemeinde Helfta Mansfelder Seekrei

is ausgebrochenen
Maul und Klauenſeuche wird für die Dauer der Seuchengefahr
auf Grund der S 19 bis 29 und 44a des Reichsgeſetzes betreffend
die Abwehr und die Unterdrückung von Viehſeuchen vom 23 Juni
1880/1 Mai 1894 R G BI S 153409 in Verbindung mit den
S 59 59 a 62 bis 64 der Bundesratsinſtruktion vom 27 Juni 1895R G Bl Seite 357 und des J 50d der ReichsGewerbeordnung
in der Faſſung vom 26 Juli 1900 R G BI S 871 ſowie auf
Grund der gemäß S 1 der Bundesratsinſtruktion vom Herrn Miniſter
für Landwirtſchaft Domänen und Forſten erteilten Genehmigung
nachſtehendes angeordnet

J Sperrbezirk
1 Aus dem Gemeinde und Gutsbezirke Helfta wird ein Sperr

bezirk gebildet
2 Sämtliche Wiederkäuer und Schweine in dem vorbezeichneten

Sperrbezirke der r3 Die re vor den Stalltüren und Gehd gen die eofe ſowie die Futter und Stall
gepge der verſeuchten ſind mehrmals täglich durchebergießen mit K zu desinfizieren ebenſo Zeven Per
ſonen welche das Seuchegehsft verlaſſen Hände und von Dünger
beſchmutzte Körperteile ſowie das Schuhwerk mittels Kreolin
löſung gründlich zu ſäubern Viehwärter haben außerdem vor
Verlaſſen des Gehöftes die Bekleidung zu wechſeln

4 Das Geflügel iſt ſo einzuſperren daß es die Gehöfte nicht ver
laſſen kann
Die Hunde ſind feſt anzulegen
Das Betreten der verſeuchten Gehöfte und deren Ställe iſt nur
den Beſitzern den mit der Wartung und Pflege der Tiere be
auftragten ſonen und den Tierärzten geſtattet

7 Händlern Schlächtern Viehka und anderen in Ställen
ewerbsmäßig verkehrenden Perſonen iſt das Betreten von ver
euchten Gehöften unterfagt
Die Abgabe roher Milch aus den u iſt verbotenDie Ausfuhr von Klauenvieh aus dem ſowie die
Ausfuhr von Heu und Stroh aus verſeuchten Gehöften desgl
die Einfuhr von ſolchem und von Klauenvieh jedoch mit Aus
nahme ſolchen Klauenviehs das innerhalb 24 Stunden ge
ſchlachtet wird in den Sperrbezirk iſt verboten

10 Das Durchtreiben von Klauenvieh durch den Sperrbezirk iſt
verboten Dem Treiben iſt die Benutzung von Klauenvieh sls
Zugtieren gleich zu ſtellen

11 Au Bahnſtationen die in der
iſt das Verladen von Klauen

Die Anordnun
Entſcheidung des

9

eldmark des Sperrbezirks liegen
eh verboten

weitergehender Beſchränkungen bleibt der
andraits vorbehalten

II Veobachtungsgebiet
Um den Sperrbezirk wird im Sinne des 8 598 der Bundesrats

inſtruktion ein Beobachtungsgebiet gebildet innerhalb deſſen alle
Wiederkäuer und Schweine unter polizeiliche Beobachtung geſtellt
werden Dieſes Beobachtungsgebiet umfaßt einſchl der Feldmarken
nachſtehende Ortſchaften bezw Gutsbezirke Unterrißdorf Worms
leben Lüttchendorf Erdeborn Hornburg Aebtisrode Holzzelle
Biſchofsrode Wimmelburg und die Stadt Eisleben

Die nachfolgenden Anordnungen werden getroffen für die vor
genannten Ortſchaften und ſolche die noch nachträglich vom Land
rat dem Beobachtungsgebiet zugeteilt und durch das Kreisblatt
öffentlich bekannt gemacht werden
1 Aus dem Beobachtungsgebiet dürfen Tiere der bezeichneten

Gattung ohne ausdrückliche Genehmigung des zuſtändigen Land
rats nicht entfernt werden

Die Genehmigung darf nur erteilt werden wenn die Aus
führung zur ſofortigen Abſchlachtung nach benachbarten Orten
und nach in der Nähe befindlichen Eiſenbahnſtationen behufs
der Weiterbeförderung nach ſolchen Schlachtviehhöfen oder öffent
lichen Schlachthäuſern die unter geregelter veterinärpolizeilicher
Aufſicht ſtehen erfolgt

Der Ausführung muß eine tierärztliche Unterſuchung des
geſamten Klauenvie beſtandes des betreffenden Gehöftes voraus
gehen Das z Grund dieſer Unterſuchung auszuſtellende Atteſt
das die Seuchenfreiheit und Unverdächtigkeit der Tiere be
ſcheinigen muß hat eine Gültigkeit von nur 24 Stunden

Die Genehmigung zur Ausfuhr darf ferner nur unter der
Bedingung erteilt werden daß die Polizeibehörde des Schlacht
ortes ſich mit der Zuführung der Tiere vorher einverſtanden
erklärt hat und daß die Tiere den benachbarten Orten oder den

a hofen direkt mittels Wagen oder Eiſenbahn zugeführt
werden

Das Um oder Zuladen von Vieh während des Tranhportes
iſt unterſagt

2 Das Durchtreiben von Wiederkäuern und Schweinen durch das
Beobachtungsgebiet iſt verboten Dem Treiben iſt die Benutzung
von Klauenvieh als Zugtiere gleichzuſtellen

Auf den im Beobachtungsgebiet liegenden Bahnhöfen iſt die
Verladung von Klauenvieh mit Genehmigung des zuſtändigenLandrats nur c wenn die Tiere auf der Verkaveſtene
kurz vor der Verladung von vem zuſtändigen Kreistierarxzt
unterſucht und r von ſeucheverdächtigen Erſcheinungen be
funden worden ſind

III

1 Die Vieh ſowie die S kte in d2 h ſiad Beer Auftrieb von demMärkte iſt verboten h aus eobachtungsgebiet auf

Lehranſtalt und Schülerheim in

2727777 Ah h 7 2retten en
Damentuch

Ia Qualität in neueſten
8 elegant Promena

jedes Maß Proben frei

arben

P eidernllardtnch u moderne Anzugſtoffe
für Herren u Knaben verſ billigſt
Anx Nliemer Sommerfeld R L

Gratisaustausch Abteilung I j Abteilung IIne Werelet,e ſa2 Koehhörde mitneuerVerbrennung S billigste Mitheizung

Seit 70 Jah d t von 10 12 Zimmern nebst ete an verlan a ferteendis bei Koohkerd Bad sowie gleichrei
H Winter Frankfurt a M 25 feuerungen immer hel j tiges Kochen Braten u17299 Humboldtſtr 92 p les FPeuer nachschüren s Backen von dem einzigennur durch Knopfdruck i kleinen Kochfeuer aus

weret inderHaale Zettung

Pädagoginm Schwarzatal zu

Blankenburg CThüringen

10887

Realſchule i E u Gymnafialklle bis Oberſekund
beginnt ſein Winterſemeſter am

11 Oktober Proſpekte

3 Der Handel mit Rindvieh Schweinen Schafen Ziegen und
Geflügel im Umherziehen iſt innerhalb des Sperr und Beob
achtungsgebiets bis auf weiteres verboten

4 Die Sammelmolkereien innerhalb des Sperr und Beobachtungs
e dürfen Magermilch Buttermilch und Molken nur nach

bkochen abgeben Der Abkvchung gleich zu erachten iſt eine
i ſtündige Erhitzung auf 902 O 8

Das Verfüttern von Milch und Molkereirückſtänden an das
Vieh der Sammelmolkerei Jnhaber iſt nur unter gleicher Be
dingung geſtattet
Die Vorplätze der Sammelmolkereien auf denen die milchan
fahrenden Wagen halten desgl die Rampen auf denen dieMilchkannen abgeſetzt werben ſind täglich gründlich zu reinigen

Die zum Transport der Milch benutzten Kannen Fäſſer uſw
müſſen vor ihrer Entfernung aus der Molkerei innen u außen
mit heißer Sodalöſung 5 Gewichtsteile Soda auf 100 Gewichts
teile heißes Waſſer gründlich gereinigt werden

6 Die Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung im Amts und
Kreisblatt in Kraft

Die Aufhebung wird erfolgen ſobald die im Eingange
bezeichnete Seuchengefahr beſeitigt iſt

7 Zuwiderhandlungen gegen die vorſtehenden Beſtimmungen
werden ſofern nach dem Reichs Strafgeſetzbuch nicht eine höhere
Strafe verwirkt iſt nach den 88 66 Abſ 4 und 67 des Reichs
Viehſeuchengeſetzes vom 23 ni 18801 Mai 1894 und nach
s 148 Abſ 1 Ziffer 7 a der ReichsGewerbeOrdnung beſtraft

Merer den 4 Oktober 1910
er Königliche Fere hege Praſident

von Gersdorff
Bekanntmachung

Der Sekretär Herr Max Müller Salzgrafenſtraße 2 iſt zum
Schiedsmann für den 2 Schiedsmannsbezirk auf eine dreijährige
am 15 Oktober 1910 beginnende Amtsdauer gewählt und beſtätigt
worden

Halle a den 12 Oktober 1910 Der Magiſtrat

ſchönſter und geſündeſter en
aſſen

a

S

Solche Herde mit und ohne Heizung seit Jahren in Betrieb
Prospekte und Referenzen gratis

Patentkochherch und Zentralheizungsfabrik
J GLEMK Nürnherg Osthahnhof

Gegründet 1878

Zu beziehen nur direkt durch die Fabrik

General Vertreter

Preussische Central Bodencredit
Hupotheken Darlehen

O Schindler
Tel 1763

Akt Ges
Berlin

zu günstigen
Bedingungen

Mühlweg 20
qm

Schrebergarten atte t t

Geiſtſtr 23
er Küche Bad Mädchenk

i Korrid Gas ſof zu vormieten
Näheres in der Lederhandlung

3 u 4 Zimmer Wohnungen
mit Bad u reichl Zubeh mod
eingerichtet im Neubau 17790

Wörmliherſtr 7
dicht am Ranniſchen Platz

4 Parterre Räume
mit Keller event mit Voden
kammer als Bureau od Laden
ſof zu vermiet Barfüßerſtr 9

Möbl zimmer m Sch reibtiſch
Mittel

I rr un WI es t cet 5P 3 n na
J m T

I

e
e

n e e S

S Vogelbauer
Viele neue geschmackvolle Muster

C F Ribtter
Halle a Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rabatt Spar Vereins

er

Staatl genehm Unterrichts Anstalt
zur Vorbereit für das Tinj Freiw Examen sowie für alle Klassen
höh Leohranst Sexta bis Prima inkl Abitur besondere Damenkl v

in Hall Heidrichstr 14Dr Herm Krause i FragenPension Programm
Schulanfang Montag den 17 OKtohber er

Seudſitzsche Höhere Madchenschule

Karlstrasse 6 mBeginn des Winterhalbjahres am 18 Oktober Anmeldungen
fär alle 10 Klassen nimmt täglich 11 12 Uhr entgegen
17109 Die Direktorin Emma Seydlitz

Geldverkehr r War
arleiher geſucht Off V 28453

a Haaſenſtein Vogler G Halle
10000 Mark Held Barlehn

I t gi nellſtens Mareus Berline ä u See Allee 136 ückpe
Näh B Z 3915 an Rudolfen bGrundstücke

Jch bin willens mein in BitterWer Wellhaber en
KolonialwarenGeſchäft

r älter flottgehend Geſchäft erb mit Schweineſchlächtereti h ne mit ſämtl Einrichtung 3500 4000
25135 an Mangenstem e Mt zu wertauſen Gefl Offert

7 unt P 3531 an die Exp d BI erbVogler Halle a Sn r Wohn n GeſchäftseckhausVorteldaſte Haptalanlage Materialwaren mit Toreinfahrt

Schlachthaus Waſchhaus großenk nähere Nebengebäuden und Garten c
ragender Spezial Fachmann nur ereicher kl Stadt Anhalts

ei 3000 Mk Anzahlung zu verer Mig z Teillhaber rauſen Hur Serbreflektanten
i wollen Offerten ger de nternieVermietungen

m

Kapital wird auf Wunſch hypo

bohe ben unter Möbelt tewinn wird garanNur mit ernſtlichen Llbſtreſtert ranspor e
wird in Verbindung getreten unter Garantie ſachgemäßer Aus
Briefe u K 1529 an ſen führung übernimmt
ſtein Vogler A Frauf Rieh Müller e Gofurt a erbeten Mangfelderſtr 29 Tel 1487

Auktion
für Vaunhandwerker

Sonnabend den 15 d
nachmittags 2 Uhr verſteigere
ich in Hohenthurm
Neubau Bieſterfeld die zur
Jänicke ſchen Konkursmaſſe ge
hörigen BauUtenſilien als

40 Sack Graukalk 9 Sach
Zement 1 hölzerne Bauhnde

1 Partie Kanthölzer Schal

und Schwartenhretter Kalk
betten und Fäſſer 6 Leitern

FußbodenBretter 108 Rüſt

bohlen 67 Schoßriegel und
Küſthäume Partie Mauerſteine

Lehm Sand v g S
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung

Die Gegenſtände ſind teils neu
teils gebraucht Beſichtigung daſelbſt von 12 Uhr an Ab

Oskar Knoche
beeid Verſteigerer Krauſenſtr 27

Mietsgesuche

Geſucht zum 1 1 19011 17973
herrjch 5 Zimmer Wohnung
möglichſt mit Bad und Balkon
Angebote mit Preisangabe nach
Oppeln R H poſtlagernd

Geſtcht zum 4
herrſchaftlice Wohnung
pt od 1 Etage 7 Zimmer
reichl Zub u Gartenbenutzung

t Off nie Preis unt z
J an Rudolf Moſſe Halle

4 Zimmerwohnung
mit Bad möglichſt mit Garten
benutzung ſofort von kl Familie
geſucht Offerten mit Preis unter
U 3535 an die Exp d 3 17944

Dame d beſt Stände Witwe
eines höh Beamt ſucht 2 leere
Zimmer ein größ Etg von ge
bild Dame od Familie z miet
mit zeitweil Anſchluß Off unt
V 3536 an die Exped d Zeitg
erbeten 17970
Offene Stelle

Tüchtige Tischler
der Weißmöbelbranche f dauernd
von Möbelfabrik in Thüringen
geſucht Offerten unter K 3532
an die Exped d Bl 17922
Wir ſtellen ſofort an
a all Ort Herren d e Haupt
o Nebenerwerb ſuchen
H Jürgensen Co CigarrenHaus Hamburg 22 13348
2 Tüchtiger Hofaufſeher

groß u energiſch zu ſofort in
dauernde Stellung für Zucker

9 fabrik geſucht Der Poſten eign
ſich auch für gedienten Unter
offizier Angeb mit Zeugnis
abſchriften Lohnford bei freier
Wohn u Mrg Acker u U W

H 3914 an Nud Moſſe Halle S
Alte deutſche Lebensver

ficherung ſucht für Thüringen
tüchtigen 17933
Reisebeamten
Es werd Fahr u Tagegelder
ſowie feſt Gehalt u Proviſion
gewährt Herren mit nachweis
baren Erfolgen belieb Offert
u R 289437 a HaasensteinVogier Halle S einzureich

Schriftl Mebenverdienst
durch Adreſſenarbeit Proſpekt
gratis Jntern Adreffen Bureau
B Blunelk Hamburg 36

9090900Leiſtungsfähige 17811
Schenertudyfabrik
ſucht bei Groſſiſten und H
Warenhättſern gut einge
führten Vertreter Off u
N 608 an Maas enstein

S r Vogler Dresden

Weiblichoe

90

e

Stellenvermittlung
für Direktricen Verkäuferinnen
Zontoriſtinnen Maſchinenſchrei
borinnen u Lehrmädchen wochon
däglich von 12 3 Uhr Unent
r für Geſchäftsinhaber und
eroinsmitglieder Unterricht in

allen Handelsfächern Schroid
maſchino u Stonographio Tages
und Abondkurſo Kaufm Ver
ein für weibl Angeſtellte Große
Alrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe

e

Als Stütze wird z 15 Novbr
f ruhig Haushalt in Provinz
ſtadt geb Be d ren loier geſucht das KenntFräulein niſſe im bürgerlich

Kochen beſitzt Off erb unter
K 55560 an Haasenstein
Vogler Magdeburg

Le meeFrl das koch kann für meinkleines feines Hotel als ſelbſt
ſtändige Wirtſchafterin geſucht
Beeskow bei Berlin Hotel Sitte

Stellen Gesuche
Weibliche

Jg geb Dame die auch wirtſchaſtt veranl ſucht i Halle o Umg

Stellg als Geſellſchafterin in
größerem Haushalte oder bei
einz Dame ev älterem Ehepaare
wo Dienſtboten vorh Vollſtänd
Familienanſchl Beding Off
An 225 a d Exped d Ztg

weiſ

an

Wer
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